
Hallo liebe Streuobstler,

nachdem die jungen Bäume während der Winterzeit arg unter dem hungrigen Wild gelitten 
hatten, kam ich um diverse Nachpflanzungen (diesmal etwas ältere und stabilere Bäume) 
und Schutzmaßnahmen (Tipp vom Nachbarn: Drainagerohre) nicht herum. Anschließend 
ging es zügig in die Frühjahrswachstumsphase: alle trieben kräftig aus (sogar die ziemlich 
abgefressenen), blühten und waren damit Tummelplatz für Insekten aller Art, und 
dementsprechend habe ich heute tatsächlich den ersten Apfel entdeckt - Sensation!

Da das Projekt im Rahmen der Dorferneuerung vorgestellt, positiv aufgenommen und dort 
auch kräftig vorangetrieben wurde, fand unser monatliches Forum im Juni dann hier statt, 
verbunden mit einem kleinen Einweihungsfest, diversen "Schmankerln", Naschereien und 
Getränken zum Anstoßen. Selbst das Wetter, das hier ja doch oft sehr launig ist, spielte 
mit, so dass es ein schöner, lauer Sommerabend in gemütlicher Runde wurde. Leider gibt 
es keine Fotos, denn obwohl ich extra alles zurechtgelegt hatte, ist es dann im Eifer des 
Gefechts untergegangen (ich weiß, für eine frühere Dokumentarin ein Armutszeugnis...)

Im Vorfeld musste noch ein Teil des Grabens für einen Übergang von der Straße auf die 
Weide zugeschüttet, seitlich am Rand eine kleine Absicherung gebastelt und der vordere 
Teil freigemäht werden. Wie oben ersichtlich steht bisher immer noch kein Zelt, ich hatte 
zwischenzeitlich meinen Zimmermann zu einem soliden Unterstand befragt, der sich 
jedoch - zumindest im Augenblick - als zu kostspielig erwies, so dass ich jetzt als 
Zwischenlösung doch wieder nach einem Zelt Ausschau halte und mehr oder weniger 
auch schon fündig geworden bin. Sollte der ein oder andere von Euch zufällig irgendwo 
"gelangweiltes Geld" herumliegen haben - ich bin für jede Unterstützung dankbar ;-)))

Ansonsten halte ich Euch natürlich weiterhin auf dem Laufenden.
Viele Grüße aus dem schwül-heißen Norden und schöne Sommertage
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